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Halle Sonnabend

Die Hungersnoth in Kleinaſien
Die Halbinſel Kleinaſien von der Natur aufs Reichſte aus

geſtattet von drei Seiten von vielbefahrenen Meeren beſpült
zum großen Theil unter einem milden Himmel gelegen hat
trotz alledem eine traurige Geſchichte hinter ſich Alle Prü
fungen entſchwundener Zeiten reichen aber noch nicht an die
traurigen Folgen welche die Türkenherrſchaft für jene Land
ſtriche gehabt hat Wo das Roß des Türken hintritt wächſt
kein Gras mehr ſagte früher das Sprüchwort Daß letzteres

einen e bedeutenden Kern von Wahrheit enthält lehrt die
ökonomiſche Lage aller der Länder welche das Unglück haben
der Herrſchaft des Padiſchah in Stambul unterthan zu ſein
Mehr als andere Theile des Osmanenreiches hat aber Klein
aſien unter dieſer Herrſchaft zu leiden t Hier wurde
und wird das Ausſaugungsſyſtem in welchem allein eigentlich
die türkiſche Regierungskunſt beſteht am rückſichtsloſeſten ge
übt da gerade ein Dazwiſchentreten auswärtiger Mächte am
wenigſten zu fürchten iſt Es iſt natürlich daß gerade in
Ländern welche durch ein ſolches Jahrhunderte lang fortge
ſetztes Syſtem verkommen und deren Einwohner um jede
Arbeitsfreudigkeit und Fähigkeit zur Selbſthilfe gebracht ſind
eine öffentliche Calamität wie z B eine Dur ne die
denkbar ſchlimmſten Folgen haben muß ies beſtätigt ſich
eben jetzt an Kleinaſien von deſſen 8250 Q Meilen gegen
wärtig etwa 8000 von einer ſolchen Heimſuchung betroffen ſind
Eine Mißernte und ein ungewöhnlich ſtrenger Winter haben
das Unglück herbeigeführt Das türkiſche rn hat
natürlich den Eingeborenen jedes Anſammeln von Vorräthen
ſelbſt wenn es ihnen möglich war längſt verleidet da das
Geſammelte ſchließlich doch nur dem Steuereinnehmer in die
Krallen gerieth Den größten Theil auch der letzten Ernte
haben die Abgaben verſchlungen und ſo ſtanden die armen
Leute als der furchtbare Feind nahte hilf und waffenlos
da Bereits ſind auch etwa 10,000 Perſonen Hungers ge
ſtorbenj und die Ueberlebenden nähren fich von Wurzeln
Baumrinde Gras und Thierleichen Verbrechen der Ver
zweiflung entſprungen ſind an der Tagesordnung und alle
dem ſehen die türkiſchen Behörden mit fataliſtiſcher Ruhe zu

Allah s Wille geſchehe ſollen die Hunde am Leben bleiben
ſo wird er ſie ſchon z retten wiſſen Jntereſſant iſt es nun
zu beobachten zu welchen Auslaſſungen die kleinaſiatiſche Hun

ersnoth einem Theile der engliſchen Preſſe Anlaß giebt EngPand war bekanntlich bis in die neueſte Zeit hinein der eif

rigſte Beſchützer und Wortführer der Türkei Es wurde dabei
von Frankreich ſecundirt aber ſeit 1870 iſt die Politik der
Weſtmächte im Orient nicht mehr die maßgebende und wird es
auch nicht mehr werden ſo lange das Freundſchaftsbündniß
zwiſchen den drei nordiſchen Großmächten beſteht Dieſe aber
yaben die Praxis die Türkei künſtlich am Leben erhalten zu
wollen bekanntlich bei Seite gelegt und ihr gemeinſames Be
ſtreben geht nur dahin den Zerſetzungsproceß im Orient in

möglichſt ruhige Bahnen zu lenken Esſcheint nun als ob die öffent
liche Meinung in England da man iſolirt die alte Orientpolitik doch
nicht feſtzuhalten vermag ſich mit dem neuen Stande der Dinge aus
zuſöhnen ſuche Ein Theil der engliſchen Preſſe redet ſich
in die Erbitterung gegen die Türken hinein Es iſt, ruft die
Saturdah Review, empörend wenn man bedenkt zu wel

chen Zwecken die unglücklichen türkiſchen Provinzen ſhſtema
tiſch ausgeſaugt werden Lediglich damit die höheren türkiſchen
Beamten ein Wohlleben führen und der Sultan feenhafte
Paläſte ein Harem und Panzerſchiffe halten kann Eben
jetzt wo in Kleinaſien die Menſchen maſſenhaft dahinſterben
nachdem ſie die letzte Handvoll Gras aus der Erde gerauft
und den letzten Hundecadaver verzehrt haben eben jetzt iſt in
Conſtantinopel ein neuer Palaſt für den Sultan entſtanden
deſſen Marmortreppen einen Gegenſtand gerechter Bewunde
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22 Wer iſt ſchuldig
Erzählung von Friedrich Friedrich

Gortſetzung
Gut ich werde Wendel verhaften erwiderte Heinrich raſch

Der Verdacht gegen ihn iſt hinreichend begründet Es würde
mir leid thun um den jungen Mann wenn er ſich durch Lei
et und Rachſucht zu einer ſolchen That hätte hinreißen
aſſen

Sie glauben noch nicht an ſeine Schuld
der ein

Seine Schuld oder Unſchuld muß ſich ja bald heraus
ellen gab Heinrich ausweichend zur Antwort Jch kenne

hn nicht hinreichend um ihn genau berechnen zu können

gab zwei Polizeibeamten den Auftrag ihm zu fol
gen und begab ſich hinaus vor das Thor
Als er an der Fabrik vorüberging hörte er daß der feuer

feſte Geldſchrank aus den Trümmern hervorgezogen ſei und
daß die in ihm enthaltenen Geſchäftsbücher noch unverletzt
ſeien Er nahm ſich indeß weder Zeit Toni zu beſuchen noch
auf den Fabrikhof ſelbſt zu treten Ohne Zögern ging er zu
dem kleinen Hauſe in welchem Wendel wohnte Er m den
jungen Arbeiter in dem kleinen vor dem Hauſe befindlichen
Garten beſchäftigt an

Wendel war zwar überraſcht als er plötzlich den Polizei
commiſſar an fich herantreten ſah allein kein Zug ſeines Ge
ſichts verrieth Erſchrecken

Kommen Sie mit mir in das Haus ſprach Heinrich
Wendel folgte ihm ſchweigend und willig

Sie traten in die kleine Stube Heinrich warf einen flüch
tigen Blick durch dieſelbe die Sauberkeit und Ordnung machte
einen wohlthuenden Eindruck auf ihn

Wohnen Sie allein fragte er
Wendel erwiderte ihm daß ſſeine Schweſter bei ihm wohne

und die kleine Wirthſchaft beſorge
Sie haben auf der Fabrik der Herren Loppin gearbeitetſof Vheig weiter v ppin

g

warf San

Wie lange

r An T 9 bis er e hwaren Sie ſchon auf der Fabrik als dieſelbe noch in demvie Urban s war d v
Wie lange

ungefähr zwei Jahre
ndel gab dieſe Antworten ruhig kurz er blickte dabeiHeinrich offen ins La eut

Sie gehörten mit ju Denen welche Abkürzung der Arbeits

n er t ten t ä

rung für alle Fremden bilden
zu wollen daß unſere Schwäche für die Türkei in nicht allzu
langer Zeit aus der Mode kommen wird Finanzielle und
politiſche Rückſichten haben uns veranlaßt zu wünſchen daß
die Türken bleiben wo ſie ſind ob ſie nun gut oder ſchlecht
regieren Das haben dieſe unglücklicher Weiſe T und
ſo ziehen ſie da es ihnen mehr zuſagt vor ſchlecht zu regie
ren Die Engländer denken ſie werden ſchon dafür ſorgen
daß Conſtantinopel unſer bleibt und keine ruſſiſche Stadt
wird und außerdem haben die Engländer und Andere ein
finanzielles Intereſſe uns zu unterſtützen Wir haben von
ihnen Millionen geborgt und verſchleudert Auf Bezahlung
können ſie nur rechgen wenn unſer Reich erhalten bieibt
Daher müſſen wir zu einem Ende zu einer neuen Orient
politik gelangen und dieſe Politik kann nicht darin beſtehen
daß wir die türkiſche Mißwirthſchaft ewig aufrecht zu erhalten
ſuchen Dieſe Erxörterungen verdienen gewiß Beachtung
Es tritt in ihnen die beginnende Annäherung Englands oder
wenigſtens der öffentlichen Meinung in England an die Orient
politik der Oſtmächte deutlich zu Tage Der kranke Mann
verliert ſeine Aerzte und Freunde einen nach den andern

Spanien
In Folge der Niederlage bei Lacar am 3 Decbr ſoll den

Offickeren welche fich bei Abwehr des Ueberfalls ausgezeichnet
haben die entſprechende Belohnung zu Theil werden ebenſo
den Mannſchaften des Reſervebataillons Nr 12 einigen Com
pagnien des Reg Rr 4 und Jngenieurabtheilungen da
gegen der Commandant des Regiments Valencia vor ein Kriegs
gericht geſtellt und eine Unterſuchung eingeleitet werden um
die Officiere und Soldaten zu ermitteln welche für den Ueber
fall verantwortlich ſind

Amerika
Das Repräſentantenhaus zu Waſhington hat den Tempe
renzmännern ein Zugeſtändniß gemacht und durch ein neues
Geſetz die Abgabe von Branntwein in außerordentlichem Maße
erhöht Ferner hat der Congreß die Zölle auf Zucker und
Shyrup bis zu 25 Procent des Werthes erhöht Die Ver
theuerung wichtiger Nahrungs und Genußmittel wird keinen
falls dazu beitragen die abnehmende Auswanderung nach den
Vereinigten Staaten wieder zu beleben denn die neuen Finanz
geſetze des Congreſſes wirken auf die ganze Union ein während
die zur Auswanderung aufmunternden Momente wie z B
die neuentdeckten Goldm nen in Californien doch nur von
localer Bedeutung ſind

Jn Montevideo iſt kürzlich wie der Telegraph bereits
meldete eine neue Revolution ausgebrochen welche von
wahrhaft entſetzlichen Vorgängen begleitet war Ein Bericht
der Times giebt davon folgende Darſtellung

Am 1 Jan ſollte die Wahl eines Magiſtratsmitgliedes vorge
nommen werden und zwar wie gebräuchlich öffentlich unter dem
Portal der Kathedrale Die beiden Hauptpartheien Colorados und
Blancos hatte je einen Candidaten aufgeſtellt Alles ging ziemlich
ruhig von ſtatten als Oberſt Belan ein Colorado anfing über
einen gewiſſen Flaro Caſtellanos von der Oppoſitionspartei zu
ſchimpfen und ſeinen Revolver auf denſelben abfeuerte Letzterer
erwiderte den Schuß und nachdem Jeder zwei Schüſſe abgefeuert
hatte ſtürzte ein jüngerer Bruder von Caſtellanos herbei und ſchoß
Belan in die Schulter Er wurde unverzüglich hinweggetragen Da
es fürchterlich regnete vertagte der Präſident die Wahl bis zum
Sonntag den 10 d Die ganze Woche bis dahin ſchimpften die
die verſchiedenen Parteien er Zeitungen aufeinander
und ſtießen Drohungen aus Placate wurden an den Straßen an
geſchlagen und es war wohl bekannt daß beide Parteien auf das
Schlimmſte vorbereitet zur Wahl gehen würden Am Sonntag
Mittag begann die Wahlhandlung am nämlichen Orte Anfangs
ging alles ruhig bis plötzlich von der Kathedrale ein Schuß aus
einem Carabiner den Präſidenten der Wahl todt niederſtreckte Das

Thöricht wär es verſchweigen

zeit verlangten und die Arbeit niederlegten als die Forderung
nicht gewährt wurde fragte Heinrich

Ja wohl
Sie haben Jhre Kameraden aufgefordert ebenſo zu han

deln wie Sie
Auch das habe ich gethan
Jſt die Jdee zuerſt in Jhrem Kopfe entſtande 2

Wendel ſchwieg einen Augenblick
Nein entgegnete er dann
Wer hat Sie dazu überredet
Der jetzige Geſchäftsführer auf der Fabrik Sinell Jch

hatte ihn zufällig in einer Reſtauration kennen gelernt
Weshalb haben Sie auf s Neue die Fabrik verlaſſen
Jch bin entlaſſen worden
Weshalb

Wendel erzählte den Streit den er mit l gehabt er
erzählte wodurch derſelbe hervorgerufen war auch wie
wenig ehrenhaft Sinell an ſeiner Schweſter gehandelt hatte

r haben ſich dann noch einmal an Herrn Loppin ge
wandt

Es war mir Unrecht geſchehen ich verlangte daß meine
Arbeit unterſucht und geprüft werde

Jſt dies geſchehen
Herr Loppin ſchlug es mir ab
Dann ſind Sie heftig gegen ihn geworden
Ja ich war erbittert daß mein Verlangen welches ich

durchaus gerechtfertigt hielt abgeſchlagen wurde Ich wußte
daß meine Arbeit keinen Tadel verdiente deshalb wollte ich
denſelben nicht geduldig hinnehmen zumal von Sinell der nur
aus Gehäſſigkeit ſo gegen mich handelte

Sie dies Herrn Loppin t mitgetheilt
0 r h r ihm alles erzählt wie ich es Jhnen jetzt mitge

eilt habe
Welchen Grund führte Herr Loppin für die Ablehnung

Jhres Verlangens an
Er ſagte daß er Sinell s Anordnungen aufrecht erhalten

müſſe da derſelbe Geſchäfteführer ſei und daß er demſelben
nicht zutraue mir Unrecht gethan zu haben

Sie haben eine Drohung gegen Herrn Loppin ausge
ſprochen

Wendel ſchwieg einen Augenblick als ob er nachfinne
Jch habe keine Drohung ausgeſprochen erwiederte er dann

mit Beſtimmtheit
Er war im Stande Heinrich bei dieſen Worten offen in

das Auge zu blicken
Befinnen Sie ſich genau Herr Loppin behauptet es

Dann ſpricht Herr Loppin die Unwahrheit
Wo waren Sie während der Nacht in welcher die Fabrikabbranntes
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Beilage zu Nr 48 der Saale Zeitung

Revolver wurde gezogen die Colorados

mit Meſſern zu Leibe gingen
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e en dauerte nahezu ne Blut und Schlachtfeld Sämmtliche ben wurden

l di te flüchteten nach allen Richtungen hin eeſchloſſen die Leute flüch g an neiſchten kurz es war ein regelmäßiger Ausbruchen Jn der Sathedrale fand anterdeſſen eine Meſſe ſtatt und

viele der Kämpfer ſtürzten in die Kirche wo ſich ein regelmäßiger
Kampf entſpann Die Stufen und das Portal der Kathedrale waren
in Blut getränkt allenthalben lagen Verwundete Auf dem Platze
waren verſchiedene politiſche Parteien unter den großen Bäumen
aufgeſtellt und feuerten wie Regimenter Soldaten Salven
auf einander ab Gegenüber der Kathedrale befindet ſich das
Gefängniß und von deſſen Dache feuerte die Regierungspartei
auf ihre Gegner auf dem Dache der Cathedrale Der engliſche
Club der ſich an einer Ecke des Platzes befindet wurde von dem
Blancos belagert Die Verwundeten wurden in das Billard ge
tragen und von vier engliſchen Doctoren verbunden Der Club war
von oben bis unten ein Blutpful Zwei kleine Knaben die drau
ßen ſtanden wurden wie Hunde niedergeſchoſſen Gegen 2 Uhr wur
den die Regierungstruppen requirirt um den Platz zu ſäubern
z g r er el gen ben gen ſeh auf e e u
iger Leute s war ſchrecklich zu ſehen e die nerBeim Abgange des Be
ichts waren 22 Todte ermittelt

Vermiſchtes
Schickſalsfügungen Kurz nach Ausbruch des deutſch fran

zöſiſchen Krieges ſo erzählt das Elſ Journal wurde ein
Premier Lieutenant der auf den Spicherer Höhen verwundet wor
den war nach St Johann der Vorſtadt von Saarbrücken in ein

Privat Haus gebracht wo er längere Zeit von einer jungen Ber
linerin welche ſich der freiwilligen Krankenpflege angeſchloſſen hatte
mit Aufopferung gepflegt wurde der junge Mann nach
5wöchentlichem Krankenlager wieder dienſtfähig Vater worden
war wurde er den Belagerung pen von Belfort zugetheilt
Vor ſeiner Abreiſe tauſchte er für ſein Bild das ſeiner Pflegerin
A Bl ein Wenige Tage pu wurde er in den Trancheen von
Belfort von einer Stückkugel getroffen und wiederum ſchwer ver
wundet auf das Gut eines Hrn von Forton gebracht wo er nachzwei Wochen ſeiner Verwundung erlag Wahrſ einlich iſt daß der
Verſtorbe ne während ſeines Krankenlagers auch häufig ſeiner frühe
ren Pflegerin gedacht und hierbei ihr Bild betrachtet hat nach
ſeinem Tode fand man dies Bild unter dem Kopftiſſen des jungen
Officiers Hr von Forton legte die Pothographie in ſein Schreib
pult Nach beendigtem Kriege kehrte der Sohn des Hrn von For
ton der in der franzöſiſchen Armee diente zu ſeinen Eltern zurück
wo er bei einer Gelegenheit das Bild ſah welches einen tiefen Ein
druck auf ihn machte den die folgenden zwei Jahre die er als
Militär in einer Garniſon am Fuße der Pyrenäen zubringen
mußte nicht verwiſchen konnten Abermals zu ſeinen Eltern zurück
gekehrt geſtand der ſchwärmeriſche junge Mann ſeinem Vater daß
er das junge Mädchen deſſen Bild er auf ſeiner Bruſt trage
kennen lernen müſſe um wenn es noch frei ihm Herz und Hand
anzubieten Jenes Bild trug auf der Kehrſeite die Adreſſe eines
berliner Photographen Der junge Mann ſuchte denſelben auf und
erfuhr von ihm die Adreſſe ſeines Jdeals A war nicht wenig
erſtaunt als eines Tages ein ihr ganz fremder junger Mann in
ihre mehr als beſcheidene Wohnung

die e ſeines Erſcheinens auseinanderſetzte und nach echter
Franzoſenart ihr Herz und Hand anbot deren Vater vor Kur
zem verſtorben und die mit ihrer Mutter unter ſehr dürftigen Ver
hältniſſen von ihrer Hände Arbeit lebte gab wenn auch nicht ſofort
umſomehr der Vernunft gern Gehör als des jungen Mannes ein
nehmendes Weſen auch bei ihr für ihn ſprach Vor wenigen Tagen
iſt A Bl mit ihrer Mutter zu einer Verwandten des Hauſes For
ton nach Straßburg gereiſt wo binnen Kurzem die Hochzeit der
beiden juugen Leute ſtattfinden wird

Perſonenpoſten
alle nach Querfurt Roßleben bis Wiehe 3 Uhr NinAbgang von

12 5 Uhr
315 Uhr Mrg 4 Uhr Nm

ne Halle nach Salzmünde Poſthaltereiwagen 6 Uhr Mrg
r25 Nm Ankunft in Halle von Salzmünde 10 Uhr Mrg64 5 Uhr Ab v z 2

ich
en

Bis neun Uhr Abends blieb ich zu Hauſe dann ging
nach dem Locale in welchem der Ball ſtattfand

Sie gehörten ja nicht mehr zu den Arbeitern
Jch habe an dem Balle auch nicht Theil genommen nur

die Neugierde trieb mich dorthin Jch hatte ſo viel davon
ſprechen hören und wollte mich davon überzeugen wie es dort
zuging Jch that es auch um meiner Schweſter der ich gern
das Vergnügen gegönnt hätte davon erzählen zu können

Wann kehrten Sie zurück
Jch weiß es nicht genau es wird gegen

weſen ſein
gern Sie ſich direct hierher

Nein
Wohin gingen Sie

rant erſt noch ein Glas Bier

ZJn dem Biertunnel
Sie ſind ungefähr um

geſehen worden

Das iſt möglich
Wie kamen Sie dorthin Was hatten Sie dort zu

ſchaffen fragte Heinrich
Mein Weg führte mich dort vorüber
Jhr Weg nach dem Biertunnel
Ja ich kehrte nicht auf dem Wege durch die Stadt zurück

ſondern wählte den an dem Fluſſe hinführenden Weg Der
ſelbe führt zuletzt dicht hinter der Fabrik durch

er daß in er rW alte den Weg am e hin ſogar rzerich wählte ihn nicht aus dem Grunde

Aus welchem Grunde denn warf Heinrich ein
f e zögerte Wendel mit
enkte ſich

Jch wollte allein ſein um ungeſtört meinen Gedanken nach
hängen zu können Daß mir auf dieſem Wege wenig Men
ſchen begegnen würden wußte i
Feſt welches den Arbeitern
eine kleine Thür bemerkte ich
Vergnügen hätte ich au

zwölf Uhr in der Nähe der Fal vik

gegeben wurde geärgert durch
wie luſtig Alle waren an dieſem

Theil nehmen können wenn Sinell
ni t ig ſchändlich an mir gehanvelt hätte ich war erbittert
au

Sie ſannen auf Rache bemerkte
Ja gab Wendel unbefangen

Sinell an dem Abende begegnet
an ihm ausgelaſſen haben

Sie bekennen das ſo effen
Jch habe die Gedanken welche ich an dem Abende hegte

ja nicht zur Ausführung gebracht

e re uur

wenn
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achts Roßleben Ankunft in Halle von Querfurt

zwölf Uhr ge

der Antwort und ſein Blick

ch Jch hatte mich über das

h winde meine Erbitterung

trat der in einem fremdlän
diſchen Dialekt zuerſt um Entſchuldigung bat dann aber sans fagong
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Eiſenbahn Fahrplan
Abfahrt von Halle nach ThüringenVm e v Merſeburg ringe 6,49 Abf nach Zeitz 7,11

129 Ank i Gr Heringen 7,28 nach Saalfeld 8 n Cölleda 7,53 i Erfurt 9,15 n Neidhauſ 10,20
Gerſtungen 11,47 8 1 III Vm 7,53 Abf v Merſeburg 8,9 v Weißenfels 8,38 v Naumburgän i Erfurt 10,13 nNordhauſ 10 20 i Gerſtungen 12 P Vm 10,12 Kbf v Merſeburg

Adf n Zeitz 12,26 v Naumburg 11,40 v Köſen 11,55 Ank iGr Heringen W
n Saalfeld 1,10 n Cölleda 12,13 i Erfurt 1,37 rig ne i Gerſtungen 4,25 I l
m 11,41 Abf v Merſeburg 11,57 v Weißenfels 12,21 v Naumburg 12,37 v Köſen 12 48 Ank in

Heringen 12,56 n Saalfeld 1,10 i Erfurt 2 iGerſtungen 4,5 P m 1,55 Abf v Merſeburguſce 2,59 Abf nach Zeitz 4,33 v Naumburg 23 v Köſen 3,37 Ank i Gr Heringen

4,80 n Cölleda 4,33 x S u an u erſnn
Ad eb 8,25 v Weißenfels 9 f n Zeitz 9,53 v Naumburg 9,32 v Köſen 9er ere Saalfeld et 77 Tee I St r tv Wei 1,25 v Naumburg 11,40 v Erfurt 1,7 i Eiſenach 2,28 III von Leipzir Ane ehe s i Nachts Abf v Weißenfels 1,15 v Naumburg 2,5 vKöſen 2,30

i Ei 5,37 Se 8,35 Die Perſonenzüge P haben ſämmtlich I IV Klaſſe ſie
halten in Ammendorf

Abfahrt von Halle nach Cöthen Magdeburg rcP V o v et 6,54 v Le v Weiſſondt 7,17 Ank i Cöthen 7,31 Ank
e 26 Abf n Deſſau 8,38 i Schönebeck 8,3 i Magdeburg 9,3 S I III Vm 8,15 Abf

k i Cöthen 8,55 Anuk va
n 9,5

v Naumburg 7,14 v Köſen

v dorf 8,38 An ſchersleben Bernburg 8,14 Abf n Bernburg Aſchersle 2 i Schönebeck 9,37 n 10 8 III Vm 10,47 Ank i Cöthen 11,23 Abf
u Deſſau 12,50 i Schönebeck 12 i Magdeburg 12,18 P I III Nm 1,23 Abf v Stumsdorf 1,49
Ank i Cöthen 2,11 Ant v Aſchersleben Bernburg 12,18 Abf n Bernburg Aſchersleben 2,21 Ank
v Deſſau 12,48 Abf n Deſſau 5,5 i Schönebeck 5,1 i Ma dis 3,24 G Nm 2,7 Abf v Niem
berg 227 vStumsdorf 2,44 vWeiſſand 2,56 Ank i Cöthen 3,11 i Schönebeck 4,26 i Magdeburg 5
S V 5,54 Abf vNiemberg 6,12 v Stumsdorf 6,26 v Weiſſand 6,37 Ank i Cöthen 6,51 Ank

Bernburg 4,55 Abf n Bernburg Aſchersleben 20 Ank v Deſſau 6,49 Abf n Deſſau
deburg 8,25 G Ab 7,51 gut v Niemberg 8,19 v Stumsdorſ 8,40

,23 Ank ger 9,58 Ank v Aſchers
98f i Schönebeck 10,34 i Magdeburg 10,55 P Ab 10,54 Abf v Stumsdorfi Schönebeck 12,39 i Magdeburg Die Per

wo nicht anders angegeben l IV Klaſſe

v Aſchersleben
7,19 i Schönebeck 7,54 i M

leben Bernbur11,21 Auk i Cöthen 11,44 Ank v Deſſau 10,44
ſonen und Gemiſchte G Züge haben

Abfahrt von Halle nach Bitterfeld Berlin e
C III Vm 4,835 Abf v Bitterfeld 5,14 W v Leipzig v Wittenberg 5,58 v Jüterbog 6,37
Ank i Berlin 7,459 P YVm 5,30 Abf vHohenthurm 5,43 vLandsber 5,53 v Brehna 6,2
v Roitzſch 6,7 v Bitterfeld 6,27 Ank v Leipzig 6,18 Abf m Zerbſt 7,20 v Wittenberg 7,31 v Jüterbo
8,23 Ank i Berlin 10 P Vm 9,8 Abf vHohenthurm 9,21l v Landsberg 931 v Brehna 9,3

v Leipzig 9,55 v Zerbſt Deſſau 10,5 Abf n Leipzig 10,13
n Zerbſt Deſſau 10,5 Abf v Bitterfeld 10,15 vWittenberg 11,17 v Jüterbog 12,8 Ank i Berlin 1,47m 40 Abf v Hohenthurm 1,56 vLandsberg 27 v Brehna 2,i5 v Roitzſch 222 Ank i Bit

terfeld 2,32 Ank v Leipzig 2,26 Ank v Zerbſt Deſſau 12,54 Abf n Zerbſt Deſſau 2,41 Abf v Bitter
feld 2,44 v Wittenberg 3,56 v Jüterbog 4,57 Ank i Berlin 6,45 S III Nm S,50 Ank i Bit
terfeld 626 Ank v Zerbſt 4,34 v Wiltenberg 7,18 vJüterbog 7,58 Ank i Berlin 9,5 PAb 6,10
Abf v thurm 6,25 v Landsberg 6,36 v Brehna 6,43 v Roitzſch 6,51 Ank i Bitterfeld 7,2 Abf

n Deſſau Zerbſt 7,14 Ank v Leipzig 7 Abf v Bitterfeld 7,12 v Wittenberg 8,21 vJüterbog 9,16
Ank iBerün 11 8 II Ab 9,5 Ank i Bitterfeld 9,39 Ank vLeipzig 8,18 12,32 Abf unLeipzig 9,46 10,5 2,59 Ank v Deſſau Zerbſt 9,41 Abf n Deſſau Zerbſt 9,24 Abf v Bitterfeld 9,44

v Wittenberg 16,28 v Jüterbog 11,7 Ank i Berlin 12,15
Abfahrt von Halle nach Cönnern Aſchersleben c

G Vm 6,30 Abf v Trotha 6,48 y Wallwitz 7,12 v Cönnern 7,52 v Sandersleben 840 i Aſchersle
ben 9 8 I UI Vm 8,20 Abf v Cönnern 9,5 v Sandersleben 9,32 Ank i Aſchersleben 9,47liStaßfurt 11,46 i Bernburg 11,47 i Halberſtadt 10,44 P Nm 1,50 äbf v Trotha 2,2 v Wallwitz
2,17 v Cönnern 2,42 v Sandersleben 3,13 i Aſchersleben 3,29 Ank i Staßfurt 4,18 iVBernburg 4,21

v Roitzſch 9,40 Ank i Gitterfeld 9,53 Ank

iHalberſtadt 436 P 6,5 Ab Abf v Trotha 6,18 v Wallwitz 6,36 v Chnnern 7,10 v Sandersleben
wen i ſchergleben 8,21 Die Perſonen S P und Gemiſchte G Züge führen

I1 1IV Klaſſe

wünſcht

Abfahrt von Halle nach Säpzig
G Vm 542 Abf v Gröbers 6,5 VSchteuditz 6,28 Ank i Leipzig 6,55 8 III Vm 7,52 Ank
Felwſig 630 e m 51 e d Gröbers 10,15 nis 16/30 Ank i Leipzig 10,53
P III Nm 1,34 Abf v Schkeuditz 2,4 Ank i P Nm 4,17 Abf v Gröbers 4 36v Schkeudis 454 Ank i Leipzig 5,189 P Ab h vGrbbers 6,17 v teudid Ank
i Halle 651 8 I III Ab 7,30 Abf v Schkeuditz 7,55 Ank i Halle 8,I1 S IIII Ab 8,53iLeipzig 9,30 P III Nachts 2,1 Abf v Schkeuditz 2,32 Ank i Leipzig 2,54

Abfahrt von Halle nach Cottbus Guben Sorau e
s III Vm 8,20 Abf v Delitzſch 8,57 v Eilenburg 9,29 v Torgau 10,14 v Falkenberg 10,43v Eottbus 12,48 Ank i Guben 1,36 ſi Sorau 2,9 P IV Nu 1,36 Abf d Delvſch 2,23
v Eilenburg 5,6 v Torgau 3,56 v Falkenberg 4,28 v Cottbus 6,53 Ank i Guben 7,47 i Sorau 9,80

G II IV Ab 6 I t v Delitzſch 7,7 v Eilenburg 7,53 v Torgau 8,52 v Falkenberg 9,29 Ank
erwamne 10,36 Abf vFinſterwalde Vm 3,40 vCottbus 5,51 Ank i Guben 7,5 i Sorau

s8,11 P

Abfahrt von Halle nach Nordhauſen Caſſel
G II IV Vm 6 Abf v Teutſchenthal 6,50 v Oberröblingen 6,47 v Eisleben 7,7 v Sangerhauſen 8,3
i Nordhauſen 9,5 Abf n Northeim 9,30 P IV Vm 8,23 Abf v Teutſchenthal 8,44 v Oberröb
lingen 8,56 v Eisleben 9,19 v Sangerhauſen 9,55 i Nordhauſen 10,45 Abf n Northeim 12,50 n Erfurt
1650 i Caſſel 1,40 P IV Am 2 Abf v Teutſchenthal 2,25 vOberröblingen 2,38 v Eisleben

3,45 e 4,35 Abf n Northeim 4,50 n Erfurt 6,44 i Caſſel 8,10
al 8,23 v Oberröblingen 8,35 v Eisleben 9,2 v Sangerhauſen

3,4 v Fangerdauſen
P IV Abds 3 Abf v Teutſchent
9,41 i Nordhauſen 10,49

Bekanntmachung
Die Claſſification der Reſerve und LandwehrManſchaften

ſowie der Erſatz Reſerviſten I Klaſſe betreffend

Jm Auſchluß an das V räh wird die Claſſiſication der Reſerve und Landwehr Maunſchaften wie auch
der der Erſatz NReſerve I Kl rückſichtlich ihrer häuslichen und

Verhältniſſe für den Fall einer Mobilmachung
ttſinden
Diejenigen Reſerviſten Wehrmänner und Erſatz Reſerz I Kl hieſiger Stadt welche ihre Zurückſtellung wegen

änslicher und gewerblicher Verhältniſſe auf Grund der darü
ber maßgebenden mmnngen beantragen zu müſſen glau
ben fordern wir hierdurch auf die bezüglichen Reclamtionen
zu welchen die vorgeſchriebenen Formulare in unſerem Militair Bureau atte Zimmer Nr S zu haben ſind bis zum
10 März e im genannten Bureau abzugeben ie bekannt

und

für das Winterhalbjahr 18747

u

fordern wir hierdurch auf ſolche bis zum 130 März er in S
unſerem Militär Bureau RNathhans Zimmer Nr S in wel Se J K n 7 m

h 7chem auch die hierzu vorgeſchriebenen Formulare in Empfang
zu nehmen ſind abzugeben

Halle den 16 Februar 1875

Holz Auetion
Montag den 1 März er Vormitt

11 Uhr ſoll eine größere Partie Reiſtg
tangenholz aus Ellern und Pap

peln außerdem 4 Stück ſtehende Ellern
à 3 F nach vorher bekannt gemach

Bekanntmachung
Diejenigen Militärpflichtigen reſp deren Angh

welche Geſuche um Zurückſtellung oder Befreiung vom Mili
tärdienſt wegen häuslicher Verhältniſſe zu dem bevorſtehendem
Erſatz Geſchäft Termine bei uns anzubringen beabſichtigen

v ne 4

r r r F e e r e ehe

Ankunft in Halle aus Thüringen
P Vm 8,5 Abf v Erfurt 4,45 v Gr Heringen 6,15 Ank v Cölleda 6,5 v Köſen 6,27 v Naumburg 6 l
v Wei Ank v Zeitz 6,37 ren 7,43 P Nw 1,16 Abf v Gerſtungen 7,41 v Erfurt
10,1 Ant v Erfurt 9 v Gr Heringen 11,28 Ank
burg 11,55 vWeißenfels 12,19 Ank v Zeitz 11,5 v Merſeburg 12,55 P Nm 5,25 Abf v Ger
ſtungen 11,29 v Erfurt 1,57 Ank v Nordhauſen 1,10 v Gr Heringen 3,32 Ank v Cölleda 3,18 v Saal
feld 3,10 v Köſen 3,45 v Naumburg 4 vWeißenfels 4,20 Ank v Zeitz 413 v Merſeburg 5,3
8 II m 5,42 Abf v Erfurt 3,18 v Gr Heringen 4,24 v Köſen 4,34 v Naumburg 4,45 vWeißen
fels 5,5 v Merſeburg 5,27 8 III Ab 9 Abf v Eiſenach 5,30 v Erfurt 6,47 v Naumburg 8,5
v Weißenfels 8,22 v Merſeburg 8,46 P Ab 10,45 Abf v Gerſtungen 4,39 v Erfurt 7,26 v Gr
Heringen 8,56 Ank v Cölleda 8,44 v Saalfeld 8,45 v Köſen 9,9 v Naumburg 9,23 v Weißenfels 9,47
v Merſeburg 10,23 G I III v Eiſenach nach Leipzig Abf v Eiſenach Ab 7,35 v Erfurt
10,25 v Köſen 1,37 v Naumburg 2,10 v Weißenfels 3,10 v Corbetha 4,10 i Leipzig v 8 I II
4,26 Args Abf v Eiſenach 12,51 v Erfurt 2,5 v Naumburg 3,25 v Weißenfels 3,43 v Merſeburg 4,11

Ankunft in Halle von Cöthen Magdeburg ee
G Vm ,31 v Cöthen 4,10 vWeiſſond 4,30 v Stumsdorf 4,51 v Niemberg 5,9 S I III
7,46 Abf v Magdeburg 6 vSchönebeck 6,20 v Cöthen 7,3 v Stumsdorf 7,24 P Vm 9,41
Abf v Magdeburg 7 vSchönebeck 7,29 Ank i Cöthen 8,26 Abf n Bernburg Aſchersleben 9,50

Ank v Bernburg Aſchersleben 8,14 Abf n Deſſau 8,38 Ank v Deſſau 7,26 Abf v Cöthen 8,40
vWeiſſand 8,57 v Stumsdorf 9,9 v Niemberg 9,23 P III Nm 1,26 Abf v Magdeburg 11,15
v Schönebeck 11,39 Ank i Cöthen 12,31 Abf n Bernburg Aſchersleben 2,21 Ank v Bernburg Aſchers
leben 12,18 Abf n Deſſau 12,50 Ank v Deſſau 9,42 Abf v Cöthen 12,37 v Stumsdorf 1 P
Nm 4,5 t v Magdeburg 1,15 vSchönebeck 1,45 Ank i Cöthen 2,51 Ank v Deſſau 12,4ä8 Abf
v Cöthen 3,4 v Weiſſand 3,20 v Stumsdorf 3,33 v Niemberg 3,47 P Nm 5,52 Abf v Magde
burg 3,30 v Schönebeck 3,55 Ank i Cöthen 4,48 Ank vAſchersleben Bernburg 455 Abf n Deſſau 5,5
Abf v Cöthen 4,75 v Weiſſand 5,12 v Stumsdorf 5,24 v Niemberg 5,37 8 Suo 7,26 Abf
v Magdeburg 5,35 v Schönebeck 5,56 Ank i Cöthen 6,38 Abf nBernburg Aſchersleben 7,20 Adf n
Deſſau 7 19 Abf v Cöthen 6,44 v Stumsdorf 7,4 8 III Ab S8,48 Abf v Magdeburg 7,15
vSchönebeck 7,33 v Cöthen 8,12 P III Nachts 1,52 Abf v Magdeburg II,10 v Sch nebeck
11,38 Ank i Cöthen 12,42 Ank v Bernburg Aſchersleben 9,8 v Deſſau 10,44 Abf v Eötken 12,49
vWeiſſand 1,7 v Stumsdorf 1,20

Ankunft in Halle von Bitterfeld Berlin e
P Vm 4,39 Abf v Berlin 11,15 vJüterbog 12,58 v Wittenberg 1,51 Ank i Bitterfeld 2,48 Abf
nLeipzig 2,59 Abf v Bitterfeld 3,20 v Roitzſch 3,40 v Brehna 3,53 v Landsberg 48 v Sohenthurm
4,18 P 10,2 Abf v Berlin v Jüterbog 7,29 v Wittenberg 8,13 Ank i Bitterfeld 9,5 Aunk
v Leipzig 5 6,18 Abf n Leipzig 7,15 10,13 Ank v Deſſau Zerbſt 7,5 n Deſſau Zerbſt 7,20 10,25
Abf v Bitterfeld 9,12 v Roitzſch 9,24 v Brehna 9,31 v Landsberg 9,39 v Hohenthurm 9,46
8 II Vm 11,33 Abf v Berlin 8,30 v Jüterbog 9,42 v Wittenberg 10,17 Ank i Bitterfeld 10,55
Ank v Leipzig 9,55 Abf n vripzig 11,8 Ank v Deſſau Zerbſt 10,5 Abf n Zerbſt 10,25 2,41 Abf

v Bitterfeld I1,1 P Nm 5,7 Abf v Berlin 12,30 v Jüterbog 2,15 v Wittenberg 3,9 Ank i Bitterfeld 4,6 Abf n Leipzig 4,13 4,42 Abf v Bitterfeld 4,15 v Roitzſch 4,27 v Brehna 4,35 v Lands

3 444 v Hohenthurm 4,50 P Ab II Abf v Berlin 6 v Jüterbog 7,43 v Wittenberg
8,38 Ank i Bitterfeld 9,35 Ank v Leipzig 9,18 Abf n Leipzig 9,46 Ank v Deſſau Zerbſt 8,41 Abf
n Deſſau Zerbſt 9,24 Abf v Bitterfeld 10,10 v Roitzſch 10,21 v Brehna 10,28 v Landsberg 10,38
v Hohenthurm 10,44 8 III Ab 10,33 en r 7,30 v Jüterbog 8,42 v Wittenberg 9,17
v Bitteld 10,1 Die Perſonenzüge S P haben IV Klaſſe

Ankunft in Halle von Cönnern Aſchersleben c
P Vm 8,44 Abf v Halberſtadt 6 Abf v Bernburg 5,28 v Staßfurt 6 v Aſchersleben 7,4 v Sanders
leben 7,22 v Cönnern 7,48 v Wallwitz 8,15 v Trotha 8,30 P 12,56 Mitt Abf v Halberſtadt
10,11 Abf v Bernburg 10 22 v Staßfurt 10,24 v Aſchersleben 11,12 v Sandersleben 11,31 v Cönnern
1159 v Wallwitz 1228 v Trotha 12,40 P Ab 5,42 Abf v Halberſtadt 2,34 Abf v Bernburg 2,49
v Staßfurt 249 v Aſchersleben 3,42 v Sandersleben 4,1 v Cönnern 4,28 v Waüwitz 4,55 v Trotha
re I gi Ab 3,34 Abf v Halberſtadt 6,17 v Aſchersleben 7,11 v Sandersleben 7,28

nnern 7,51
Ankunft in Halle von Leipzig

P Vm 6,27 Abf v Leipzig 5,40 v Schkeuditz 6 v Gröbers 6,13 S III Vm 8,9 Abf
v Leipzig 7,35 v Schkeuditz 7,59 SI II Vm 10,42 Abf v Leipzig 10,0 P m 1,13 Abf
v Leipzig 12,39 v Schkeuditz 12,49 G Nm 1,52 Abf gen 1 v Schkeuditz 1,23 v Gröbers
1,37 P Nm 46 Abf v Leipzig 4,50 v Schkeuditz 5,10 b Gröbers 5,26 G Ab 7,37 AbfP Leirpig 6,25 v Schkeuditz 6,55 v Gröbers 7,15 S III Ab 9,18 Abf v Leipzig 8,45 3

III Ab 10,46 Abf v Leipzig 10 v Schkeuditz 10,20 Die Perſonen P u Cemiſchte

Züge führen wo nicht anders angegeben I IV Klaſſe
Ankunft in Halle von Cottbus Guben Sorau e

4 II IV Vm 7,39 Abf v Guben Abäs 8,59 vSoran 4 12 vCottbus 10,34 v Finſterwalde 3,33
Args v Falkenberg 4,36 v Torgau 5,14 v Eilenburg 6,6 v Delitzſch 6,52 P IV Nm 1,2 Abf
v Guben 7,23 vSorau 5,40 v Cottbus 8,26 vFa kenberg 10,43 v Torgau 11,16 v Eilenburg 14,52
v Delitzſch 12,25 8 I III Ab 7,39 Kbf vGuben 2,47 Sorau 2,22 v Cottbus 3,44 v Falken
berg 5,34 v Torgau 6,5 v Eilenburg 6,39 v Delitzſch 7,9

Jnkunſe e W a hatzſen CaſſelP IV Vm 7 v Nordhauſen 4,45 v Sangerhauſen 5,46 v Eisleben 6,23 vOberröblinge6,50 v Teutſchenthal 7,3 P IV m 1,14 Abf v Caſſel 7,30 Ank i Nordhauſen 10,30 et
vRortheim 10,17 vErfutt 9,17 Abf v Sangerhauſen 11,41 v Eisleben 12,24 vOberröbüngen 12,39
v Teutſchenthal 12,52 P iV Nm 5,39 Ank v Northeim iNordhaufen 2,83 Abf v Nordhauſen
2,45 v Sangerhauſen 3,51 v Eisleben 4,41 vOberröblingen 4,58 v Teutſchenthal 5,13 P IIIAbds 8,45 Abf v Caſſel 3,35 i Nordhauſen 6,22 Ank v Northeim 5,10 Abf v Sangerhauſen 7,20
v Eisleben 7,58 v Oberröblingen 8,12 v Teutſchenthal 8,24

IAnnonceutxrediriontREiSE

Der Magiſtrat Looſe à 1 M ark
Haus e Verkauf n en nen
Das den Packbuſch ſchen Erben inEckartsberga Station Eckartsberga n re e

der SaalUnſtrutbahn gehörige Wohn ind zzu Pebo bei W öni g
haus beſtehend aus 4 Stuben 6 Kam Exped d Saalezeitung Moritzwinger 12

W im A W lſchliet e ung t e um Gr len Sedingargen deranctioger defven d 1 Du 1 en 1 Stallge I x eellung unber gt die gen der unterlaſſenen Ein Ibäude 1 Brunnen nebſt 5 M Garten Lreichung einer begr udeten Reelamation hat ſich daher jeder Sammelort Ellerberg bei Weſenlt und Bergland ſoll avanna usschus S
der dieſe Aufforderung unbeachtet läßt ſelbſt zuzuſchreiben Dominium Lochau Honnerstag den 11 März er Cigarrenl

Halle den 16 Februar 1875 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Militairpflichtige welche bei dem bevorſtehenden KreisErſatz Geſchäft zur
Vorſtellung gelangen und an Epilepſte leiden müſſen dieſen Zuſtand mindeſtens
durch drei glaubhafte Zeugen die vor einem Mitgliede der Kreis ErſatzCommiſſton
an Eidesſtatt protocollariſch zu erklären vermögen daß und in welcher Weiſe
ſte ſelbſt dieſen Zuſtand wahrgenommen haben nachweiſen Dieſe Beweisführung

iſt bis zum 10 März er zu bewirken reſp ſind bis dahin die betreffendenZeugen Lchufe deren Vernehmung in unſerem MilitairBureau Rathhaus Zimmer

Nr 8 nam machengr 16 Februar 1875 Der Magiſtrat
Pensionaſre Gesuech34 Penſionaire Bei einem Lehrer in Erfurt können

finden noch gute Aufnahme Gefl Off noch einige Penſtonaire freundliche Auf

H en u re Leute die ſichun 252 b an D dennein wer da ten e ein reinen San vor

Eine Vauſtelle nahe der Stadt iſt ſo
fort zu verkaufen Zu erfragen

Diemitz
Bauſtellen Verkauf

Der Gaſtwirth Friedr Brömme
in Trotha beabſichtigt ſeinen Ackerplan
neben dem Gaſthaus zum Adler an
der Magdeburger Chauſſee belegen wel
cher ſich zu Bauſtellen beſonders eignet par
zellenweiſe aus freier Hand zu verkau
fen Zur Abgabe von Geboten lade ich
Kaufliebhaber auf Montag den V
März Nachmitt
Bröm meſſchen Gaſthof ein Bedingun
gen werden dort bekannt gemacht

G Martinius

per Mille 10 12 15 20 Thlr
B Pfeifer Berlin

Friedrichſtr 2
Kleidungsſtücke

aller Art werden von Flecken gereinigt
gewaſchen und aufgearbeitet bei

Aug Gröbel Schneidermftr
Zenkergaſſe 3 1 Tr

Böhmiſche Salonkohlen
in vorzüglicher Qualität offerirt in je
dem Quantum t
J Triost Nerſeb Chauſſee 18

Brod Offerte
Von heute ab giebt es in der

Vormittags 11 Uhr
auf dem Rathskeller daſelbſt im Wege
des Meiſtgebots verkauft werden

Kaufliebhaber werden mit dem Be
merken eingeladen daß die Uebernahme
ſofort erfolgen kann

Eckartsberga den 12 Februar 18735
Jm Auftrage Der Bürgermeiſter

Mühlberg

Möbelfuhrwerk
eder Größe dem tüchtige Auflader

gegeben werden fönnen empfiehlt zu
Umzügen

C Dettenborn
Möbelfabrikant

r L7

2 Uhr in den

Einen Lehrling für Metallgießerei bereiten wollen finden dort Gelegenheit

A Büchoeol
nenplatz 8 Halle Rud Mogse Srfurt

Ich bin willers mein zu Wans
Gefl Anerbietungen unter C B vurch leben belegenes Revier zu verkaufen

R Koersten

Bäckerei Lanugegaſſe 18 reines
wohlſchmecken oggenbrod
5 Pfd für 5 Sgr

Als Schneiderin empfiehlt ſich Frau

Mirxng Toſt gr Steinſiraße 73

r m e r r rI u W

v Cölleda 11,8 v Saalfeld 11,15 v Köſen 17,40 v Naum
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